
Friedbert Schrader: Predigt am 14. April 2024

über den (Tauf)spruch von Mia: Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Lie-

be, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.  (1Kor 13, 13)

Auf Mias Taufkerze steht: „Unser Wunsch kommt 

mit Bedacht. Lass dir niemals rauben, was das Le-

ben wertvoll macht: Hoffen - Lieben - Glauben.“ - 

Das Wort „Lieben“ ist dabei in einer besonders 

schönen Schrift geschrieben; warum das eine gute 

Idee ist, sage ich gleich noch.

Zu diesem schönen Wunsch haben wir einen wun-

derbar passenden Spruch aus der Bibel ausgewählt

- als Taufspruch / Segenswort für Mia. Ein Wort aus

dem ersten Brief des Apostels Paulus an die Ge-

meinde im griechischen Korinth. Da schreibt Paulus

am Ende eines großartigen Gedichts über die Liebe: Nun aber bleiben 

Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 

ihnen.

Glaube - Hoffnung - Liebe - die brauchen wir Menschen zum Leben, die

lass dir niemals rauben!

Glaube - Hoffnung - Liebe - die werden seit alters her symbolisiert 

durch Kreuz, Anker und Herz.



Glaube - Hoffnung - Liebe - die werden auch die „göttlichen Tugenden“ 

genannt. Wertvolle Eigenschaften“ also, die uns von Gott geschenkt 

werden, - die wir üben / „trainieren“ können, - bei denen wir aber im-

mer auch merken, wie zerbrechlich, flüchtig und unverfügbar sie sind - 

und wie wertvoll!

Glaube - das im „Original-Bibelgriechisch“ da stehende Wort kann 

man auch mit „Vertrauen“ übersetzen. Und darum geht’s, wenn jemand 

„gläubig“ ist! Nicht darum, dass man merkwürdige Dinge „für wahr hält“

- oder dass man die Bibel „wörtlich“ nimmt - oder dass man tausend 

Verhaltensregeln beachtet... - Nein, im Glauben geht es um „Vertrauen“.

„Ich glaube an Gott“ bedeutet: „Ich vertraue darauf, dass ich geliebt bin 

- ganz unabhängig von meinen Leistungen, von meinen Stärken und 

Schwächen, - ganz unabhängig auch von meinen Zweifeln. Ich vertraue 

darauf, dass es eine Kraft gibt ('Gott'), die es gut meint mit mir und der 

Welt. Und darum kann ich morgens (mehr oder weniger) fröhlich auf-

stehen und abends (mehr oder weniger) beruhigt einschlafen, weil ich 

'gehalten' bin von dieser großen Kraft ('Gott').“ - Das Kreuz steht als 

Symbol für den Glauben, weil das Kreuz an den erinnert, - an Jesus, 

der diesen Glauben - dieses Gottvertrauen wie kein anderer gelebt und 

weitergegeben hat. - Lass dir diesen Glauben niemals rauben!

- und auch nicht die Hoffnung, die sagt: Es wird vielleicht nicht „alles

gut“, aber doch jeden Tag - immer wieder etwas. Und was heute miss-

lungen ist, kann doch morgen wieder gut werden.



Ich habe vor kurzen einen schönen Satz

gefunden: „Langfristig zählt nicht das,

was wir kaputt machen, sondern wie wir

es wieder in Ordnung bringen.“

Dieser Satz steht für die Haltung der

Hoffnung, die nach vorne schaut - und

Gutes erwartet, auch wenn's gerade nicht

gut aussieht. - Der Anker ist das Hoffnungssymbol, - und vielleicht 

kann man sich vorstellen, wie in schweren Zeiten mein „Hoffnungsan-

ker“ mir Sicherheit gibt, weil er mich eben: „ver-ankert“ im Grund mei-

ner Hoffnung, - in Gott.

Glaube - Hoffnung - und die größte unter ihnen: - die Liebe! - Für 

Paulus die wichtigste Kraft - und auf Mias Taufkerze zu Recht hervor-

gehoben: „Lieben“! - Ja, lass dir niemals die „Liebe“ rauben! - Dabei 

geht es nicht so sehr um starke, schöne, warme Gefühle, - die gehören 

natürlich auch unbedingt zu jedem Leben dazu! In Mias Taufspruch aus 

der Bibel (und auch in dem auf der Kerze) geht es aber nicht um eine 

Liebe, die in uns Menschen mal da ist und mal nicht, mal stärker und 

mal schwächer... - Es geht um Gottes Liebe, die jedem (jedem!) Men-

schen gilt - und die nicht aufhört - und die nicht abhängt von unserem 

(mal stärkeren und mal schwächeren) Glauben und Hoffen und Lieben. 

- Das Wasser, das wir bei der Taufe benutzen, das kann man wegwi-

schen und abtrocknen. Aber das, wofür die Taufe steht, das kann man 

nicht „wegmachen“: die Liebe Gottes, die uns begleitet vom Beginn des 

Lebens bis zu seinem Ende - und (so glauben wir hoffnungs-, glau-

bens- und liebevoll:) über den Tod hinaus.



Das Herz - Symbol für die Liebe Gottes; das Kreuz - Symbol für den 

Glauben / das Vertrauen; der Anker - Symbol für die Hoffnung jeden 

Tag neu... 

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist 

die größte unter ihnen. 

„Lass dir niemals rauben: Hoffen - Lieben - Glau-

ben!“

Damit du immer daran denkst, Mia, gibt’s heute 

für dich als kleines Tauf-Extra-Geschenk noch 

den Schlüsselanhänger ( + Flaschenöffner!) mit 

„Kreuz“, „Herz“ und „Anker“. 

Alle anderen merken es sich einfach so...

Amen 


